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Pflanzen, wie Bilsenkraut, Stechapfelblättern, Tollkirschen usw.
ist vielen Händlern nur zu gut bekannt. Die Täuschung ist eine
so vollkommene, dass es dem Tierarzt selbst sehr schwer fällt,
die Krankheit zu erkennen. Die Atmung ist vollkommen ruhig,
nur Pulsvermehrung und Pupillenerweiterung mit etwelcher
Sehstörung sind die Symptome. Wird eine dämpfige Stute
gedeckt, so ist gewöhnlich von Lungenerweiterung gar nichts
mehr zu sehen, bis nach der Geburt das Tier dann wieder mit
aller Vehemenz zu pumpen anfängt.

Mag auch die bündnerische Pferdeversicherungsgenossenschaft
ihre abgeschätzten Tiere durch irgend ein Zeichen so

markieren, dass eine Aufnahme bei ihr nicht mehr möglich ist,
so stehen doch alle anderen Pferdeversicherungen offen. —

Acht Pferde sind an Haemoglobinaemie erkrankt, fünf
waren genussfähig, eines wurde abgeschätzt und zwei sind
verendet. In Graubünden wird also das Fleisch von Pferden,
die an Haemoglobinaemie erkrankt sind und notgeschlachtet
werden müssen, als genussfähig erklärt. Diese Tatsache ist mir
eine Antwort auf meine im Schweizer Archiv für Tierheilkunde,
Heft 9, gestellte Frage.

Unbegreiflich ist mir der Schadenfall Nr. 169. Die Diagnose

lautet: perniziöse Anämie, notgeschlachtet,
Verwertung 175 Fr.

Die Instruktion für Fleischbeschauer gibt als unge-
niessbar an:

1. Blutfleckenkrankheit,
2. perniziöse Anämie usw. Salvi'-berg.

Offizielle Mitteilungen.

An die Mitglieder der Gesellschaft Schweiz. Tierärzte.
Wesentlich der Kosten halber hat Ihnen der

unterfertigte Vorstand an der Jahresversammlung vom 19. Okt.
1912 in Solothurn beantragt, die Denkschrift zur
Jahrhundertfeier als besonderes Heft des Vereins-

organes, des „Archives" erscheinen zu lassen. Dieser
Vorschlag des Vorstandes wurde ohne Gegenantrag,
stillschweigend, akzeptiert und zum Beschluss erhoben. Schon

am folgenden Tag, an der Hauptversammlung, wurden



110

Stimmen laut, diese Denkschrift sollte in besserer

Ausstattung erstellt werden. Das Ihnen, werte Herren
Kollegen, von der Denkschriftkommission zugestellte Zirkular
samt Subskriptionsschein dürfte Sie in dieser Frage
genügend orientiert haben, und erübrigt es uns, Ihnen
mitzuteilen, dass bis heute 230 Mitglieder sich zur Abnahme
einer Festschrift in besserem Gewände verpflichtet haben;
wir zweifeln nicht, dass weitere Säumige sich noch hiezu
entschliessen werden.

Diese Sachlage setzte Ihren Vorstand in die Lage,
die Sache nochmals eingehend zu prüfen. Nochmalige
Kostenaufstellungen verschiedener Druckereien ergaben,
dass bei etwas kleinerem Format, als ursprünglich
vorgesehen war, die Kosten bei einem Subskriptionspreis
von 6 Fr. die Gesellschaftskasse sozusagen nicht belasten.

Aus diesen Erwägungen heraus kam der Vorstand zu
dem Schlüsse, es müsse der Wille der grossen Mehrheit
unserer Mitglieder, die Festschrift als selbständiges Werk
in besserer Ausstattung zu erstellen, gewürdigt werden.
Wir haben diese Subskription als eine Art Urabstimmung
betrachten müssen und beschlossen, die Festschrift nicht
dem Archiv einzuverleiben, sondern als besonderes Werk
erstellen zu lassen.

Weitere Subskriptionen zum Preise von 6 Fr. nimmt
der Chefredaktor der Festschrift, Herr Prof. Dr. Rubeli
in Bern, noch bis Ende März entgegen. Später würde
die Schrift ca. 1—2 Fr. höher zu stehen kommen. Da
ohnehin nur eine Auflage von 400 Exemplaren vorgesehen

ist. empfiehlt es sich, rechtzeitig von der
Subskription Gebrauch zu machen.

Zürich j an|a g Februar 1913.
Romcinshorn \

Namens des Vorstandes der 6. S. T.:
Der Präsident: A. Rusterholz.
Der Aktuar: Dr. Gsell.
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Beförderung von Veterinäroffizieren pro 1913.
(Bundesratsbeschluss vom 24. und 28. Januar 1913.)

Zum Oberst der Oberstlieutenant:
Bürgerort Wohnort

62 Baser Karl Maisprach Bern

Zu Oberstlieutenants die Majore:

Letztes
Brevet

15. 1. 04

Bisherige
Einteilung

Z. D.

Neue
Einteilung

bleibt

15. 1. 04 Dir.Pferdearzl6 bleibt

15.1.04 „ 5 „

5.1.06 Drag. Reg. 4 J.Br. 14
5.1.06 J.Br.16 bleibt

31.12.06 Geb.J.Reg.6 Geb.J.Br.3

66 Hanbart Eduard Steckborn Steckborn

68 Mahler Gottfried Zürich Zürich

Zu Majoren die Hauptleute:
74 Plattner Emannel Basel Basel

75 Gsell lean Ziehlschlacht Roraanshorn

73 Borel Gabriel Vevey Bex

Zu Hauptleuten die Oberlieutenants:
80 Duvlllard Albert Jussy Eaux-Vives 31.12.06 Art. Abt. 1

80 Hilty Heinrich Grabs Grabs

81 Stäheli Albert Hefenhofen Wil
79 Engi Haus Peter Tschiertschen llanz
82 Meier Paul Meilen Winterthur
82 Schürfer Albert Freienstein Bauraa

84 Dutoit Louis.... Moudon Mondon

J. Br. 2

31.12.06 „ 21 Art.Abt. 21
31.12.06 Drag. Reg. 8 Geb.J.R.35

21.1.08 z.D. Geb.J.R. 30
21.1.08 Art. Abt. 24 Art.Abt. 24
31.12.08 Art. Abt. 19 Drag. R. 7

31.12.08 Geb.J.Reg. 5 Geb.J.R. 5

Zu Oberlieutenants die Lieutenants:
Genf83 Duchosal Franz

84 Roost Walter
84 HensserHans Zürich
84 Besse Jules Ste-Croix
85 Zulauf Gottfr. Langenthal
86 Ritzenthaler Martin Courgenay
82 Meyer Gustav Andermatt
82 Wegmann Herrn. Uster
83 Hübscher Bruno
84 Minder Karl

Genf 31.12.09 Art. Abt. 1 bleibt
Triboldingen Gelterkinden 31.12.09

Schongau
Oberdorf
Worb

Zürich
Ste-Croix'
Biglen
Schönbiihl
Andermatt
Mendrisio
Hochdorf

Waldenburg
Stettlen

31.12 09
31.12.09
31.12.09
31.12.09
31.12.10

9
18
5

12
6

14
31.12 10 Sap.Bat. 5
31.12.10 Art.Abt. 20

Forel,Villars- A-,.!,«le-Comte ^venules
Bern Conrtepin
Zurzach Baden

85 Bürki Fritz

85 Pidoux Adoll.

86 Ludwig Hans

86 Meier Robert.
86 Grossenbacher Hans Aflolterfi Burgdorf

Neueinteilungen ohne Beförderung.
Bürgerort Wohnort

Udligenschwil Luzern

31.12.10
31.12.10
31.12.10
31.12.10
31.12.10
31.12.10

13
10

2

3
7

Oberstlieut.

57 KnüselPeter.

Major
69 Ruegg Jakob llanma
69 Rehsteiner Daniel Speicher
72 Boudry Alexis Ecotteaux

Hauptmann
76 Merz Wolfgang Unterägeri
78 Sehneider Rud. Kappel
78 Schwyter Hermann Siebnen

82 Engster Jakob Oberegg

Letztes Bisherige
Brevet Einteilung

16. 1.03 z.D.

!Neue
Einteilung
T.D.

Andelfingen 5 1.06 Div. Stab 4 J.Br.17
Speicher 31.12.06 Geb. J.Br. 15 Div. Stab 4
Üron 31.12.09 3 J.Br.4

Zürich 21.1.08 Geb.J.R. 30 Geb.J.R.36
Thun 31.12.08 J.Br. 2 Drag R.4
Bern 31.12.08 Hrag. Reg 7 Geb.J.Br.15
Zürich 31.12.11 Geb.J.R.35 Drag.R.6

S.
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